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Kriminalitäts- und Verkehrsgeschehen 

 

Trickdiebstahl durch „falschen Handwerker“ 

 

Am Freitag, 08.03.2024 gegen 13:30 Uhr kam es im Bereich der Leipziger 

Straße zu einem Trickdiebstahl zum Nachteil einer 80-jährigen Magdebur-

gerin. 

Nach bisherigen Erkenntnissen verschaffte sich ein bislang unbekannter 

Tatverdächtiger unter dem Vorwand, einen Wasserschaden überprüfen zu 

wollen, Zutritt zur Wohnung der Geschädigten. In einem unbeobachteten 

Moment nahm der Tatverdächtige diverse Schmuckstücke an sich und ver-

ließ fluchtartig die Wohnung. Er entfernte sich mit einem Opel Astra (ver-

mutlich goldmetallic) von der Tatörtlichkeit. Trotz intensiver Fahndungs-

maßnahmen, unter Hinzuziehung des Polizeihubschraubers, konnte der 

Tatverdächtige nicht mehr festgestellt werden. Der Tatort wurde kriminal-

technisch untersucht und ein entsprechendes Ermittlungsverfahren einge-

leitet. Sachdienliche Hinweise zu verdächtigen Personen oder Fahrzeu-

gen, können dem Polizeirevier Magdeburg unter der Telefonnummer 

0391/546-3295 oder in der nächstgelegenen Polizeidienststelle mitgeteilt 

werden. 
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Einbruch in Einfamilienhaus 

 

In der Nacht zu Samstag, 09.03.2024, brachen bislang unbekannte Täter 

in ein Einfamilienhaus im Bereich Frankefelde ein. Eine genaue Scha-

densaufstellung steht noch aus. Die Spurensicherung wurde von Kriminal-

technikern durchgeführt und ein entsprechendes Ermittlungsverfahren ein-

geleitet.  

Sachdienliche Hinweise zu verdächtigen Personen oder Fahrzeugen, wel-

che im Bereich Frankefelde festgestellt wurden, können dem Polizeirevier 

Magdeburg unter der Telefonnummer 0391/546-3295 oder in der nächst-

gelegenen Polizeidienststelle mitgeteilt werden. 

 

Diebstahl eines Firmentransportes 

 

Am Samstagmorgen, den 09.03.2024, wurde der Polizei ein Fahrzeug-

diebstahl im Bereich Neue Neustadt mitgeteilt. Bei dem entwendeten 

Fahrzeug handelt es sich um einen weißen Peugeot Boxer (Transporter). 

Dieser war zuvor von einem Mitarbeiter ordnungsgemäß am Fahrbahnrand 

abgestellt worden. Es wurden ein entsprechendes Ermittlungsverfahren 

und Fahndungsmaßnahmen eingeleitet. Sachdienliche Hinweise zu ver-

dächtigen Personen oder Fahrzeugen, welche im Bereich Neue Neustadt 

festgestellt wurden, können dem Polizeirevier Magdeburg unter der Tele-

fonnummer 0391/546-3295 oder in der nächstgelegenen Polizeidienststel-

le mitgeteilt werden. 

 

Einbruch in Einzelhandelsfiliale 

 

In der Nacht zu Samstag, den 09.03.2024, brachen bislang unbekannte 

Täter in eine Einzelhandelsfiliale am Ulrichplatz ein. Eine genaue Scha-

densaufstellung steht noch aus. Der Tatort wurde kriminaltechnisch unter-

sucht und es wurde ein entsprechendes Ermittlungsverfahren eingeleitet. 

Sachdienliche Hinweise zu verdächtigen Personen oder Fahrzeugen, kön-

nen dem Polizeirevier Magdeburg unter der Telefonnummer 0391/546-

3295 oder in der nächstgelegenen Polizeidienststelle mitgeteilt werden. 

 

 

 

 



  

Sachsen-Anhalt  

#moderndenken 

 

3  

Verkehrsüberwachung 

 

In der Nacht zu Samstag, den 09.03.2024, stellten Einsatzkräfte des Poli-

zeireviers Magdeburg durch intensive Verkehrsüberwachungsmaßnahmen 

im gesamten Stadtgebiet mehrere Verkehrsstraftaten und Verkehrsord-

nungswidrigkeiten fest. Hierbei konnten Pkw-Fahrer mit übermäßigem Al-

koholkonsum festgestellt werden. Die Atemalkoholwerte lagen zwischen 

0,67 und 1,88 Promille. Zudem war ein Fahrzeugführer nicht im Besitz ei-

ner erforderlichen Fahrerlaubnis. Es wurden entsprechende Blutproben-

entnahmen veranlasst und Ermittlungsverfahren eingeleitet. Zudem wurde 

den jeweiligen Fahrzeugführern die Weiterfahrt untersagt. 

 


